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Mittelschule Dachelhofen liefert Kunst 
 
Schülerinnen der Volksschule Dachelhofen tauschen im 
Rahmen ihres Kunstzirkels die Kunstwerke aus 
 
Schwandorf. Die Schülerfirma „Kunstwerk Dachelhofen“ der 

Mittelschule Dachelhofen hat es sich zur Aufgabe gemacht hat, 

Objekte aus dem Kunsterziehungs- und Werkunterricht zu 

vermarkten. Sie bietet ihre Kunstwerke Firmen, Betrieben und 

Behörden an und ist inzwischen im Schwandorfer Stadtgebiet 

sehr gut etabliert. Die Geschäftsidee ist, die Kunstwerke der 

Schülerinnen und Schüler – ähnlich wie bei einem Lesezirkel – 

den „Kunden“ leihweise zur Verfügung zu stellen und diese 

Werke alle drei Monate auszutauschen, eben ein „Kunstzirkel“!  

 

Der Zweckverband Müllverwertung Schwandorf (ZMS) war von 

dieser innovativen Idee seiner Kooperationsschule von Anfang 

an sehr angetan und wurde einer der ersten „Kunden“ des 

Kunstwerkes Schwandorf. Derzeit sind wieder Schülerinnen und 

Schüler unterwegs, um den „Bildertausch“ durchzuführen. Julia 

Pilipenko und Sharon Schimpf haben die bisherigen beiden 

Bilder im Foyer des ZMS-Verwaltungsgebäudes gegen neue 

Kunstwerke ausgewechselt. Verbandsdirektor Thomas Knoll 

und Pressesprecher Franz Grabinger assistierten den beiden 

Jungunternehmerinnen beim Austausch der Bilder und lobten 

den künstlerischen Wert der Arbeiten. Bei Interesse an dem 

Öffentlichkeitsarbeit 
Alustraße 7 
92421 Schwandorf 
 
 
Kontakt: Franz Grabinger 
Telefon: 09431/631-120 
Telefax: 09431/631-999 
Email: franz.grabinger@z-m-s.de 
Internet: www.z-m-s.de 



Projekt, so die beiden Schülerinnen, könne man sich gerne mit 

der Mittelschule Dachelhofen in Verbindung setzen.  

 

 

 


